
Alle Jahre wieder: Das vorweihnachtliche Fußballturnier 

Jedes Jahr aufs Neue findet in der Spielehalle unser Vorweihnachtliches Fußballturnier statt, so auch 

2019, am 5.12, einen Tag vor Nikolaus. Zahlreiche Schüler, Ehemalige und auch Lehrer waren 

erschienen, wer nicht mitspielte sorgte auf den prall gefüllten Rängen für Furore. Unter den 

Zuschauern war auch unsere stellvertretende Schulleiterin Susanne Bürig-Heinze, die sich natürlich 

auch sehr über das jährlich veranstaltete Fußballturnier freute und auch die Siegerehrung leitete. 

Denn das sei ein großer Gewinn für das Schulleben, da auch immer die Werte Teamgeist und Spaß im 

Mittelpunkt stehen, sich die Teams aber auch messen können und die Schulgemeinschaft an diesem 

Nachmittag immer zusammenwächst. 

Auch mit einem Team vertreten war dieses Jahr die Schülervertretung, die jedes Jahr für die 

Organisation des Turniers mitverantwortlich sind. Leider war für das „Team SV“ schon nach der 

Gruppenphase Schluss, gleiches galt für „DH16“, „PSG“ und die „Arminia Christmas Monsters“. 

Letztere dürften das aber verkraftet haben, denn sie wurden im Nachhinein zum Kreativsten Team. 

Während Sie andere Teams in Teamnamen oder einheitlichen, teils selbst gestalteten T-Shirts kreativ 

wurden, sorgten die Neuntklässler mit Weihnachtsbärten, welche sie auch im Duell gegen die 

Lehrermannschafft trugen, für weihnachtliche Stimmung, wofür Sie mit Fußballkarten für Hannover 

96 gegen den VfB Stuttgart belohnt wurden. 

Das Lehrerteam (wie auch im letzten Jahr der „Verein für Leibnizübungen“), welches nach dem 

letztjährigen Finaleinzug schon als Geheimfavorit gehandelt wurde, musste sich der „Icon-Gang“ 

zwar erst mit 0:4 untergeben, der knappe 1:0 Erfolg gegen die Christmas Monster reichte aber zum 

zweiten Platz in der 3er-Gruppe und damit zum Viertelfinaleinzug. Das schafften auch die 

„Gamechanger“, die im vorletzten Jahr kreativstes Team wurden, „AS-Sozial“, „AS-Ozial“, die „Icon 

Gang“, „Herr Bilitewskis Mathe Crew“, „Klasse 17c“ und auch „AlleJahreWieder“. Diese Mannschaft 

gewann schon die letzten beiden Turniere und konnte so auch als Favorit gelten. In der 

Gruppenphase setzen sie sich als Tabellenerster durch und gewannen auch gegen die in den letzten 

Jahren immer starken Ehemaligen von der „Klasse 17c“ mit 2:0 durch. 

Zum Duell der beiden Vorjahresfinalisten kam es dieses Jahr schon im Viertelfinale, wo die Lehrer 

nun die Chance hatten, sich für das eindeutige 1:6 des Vorjahres zu revanchieren. Doch trotz eines 

Tores in Person von Organisator Stefan Engel mussten sich die Lehrer auch dieses Jahr geschlagen 

geben. Freuen konnten sich die Lehrer trotzdem, denn zu Beginn bestand der „Verein für 

Leibnizübungen“ bis auf Torwart Benjamin John nur aus Lehrerinnen, was auch Starspieler Daniel 

Hintzke freute: „Das war dieses Jahr sicherlich ein Highlight, dass wir insgesamt vier Frauen hatten, 

die mit in unserem Team spielten“. Auch deswegen war das ein schöner Abend, aus dem der Ex-

Regionalligaspieler aber natürlich auch persönliche Konsequenzen ziehen muss: „Da wir dieses Jahr 

nicht ins Finale gekommen sind, denke ich mal, dass ich mich von vornerein von der Startelf im 

nächsten Jahr ganz, ganz fern halten werde“, versicherte er mir mit einem Augenzwinkern. 

Neben den Titelverteidigern konnten auch die „Gamechanger“, „Herr Bilitewsikis Mathe Crew“ und 

die „Klasse 17c“ ins Halbfinale einziehen. Diese war natürlich auf eine Revanche gegen „Alle Jahre 

wieder scharf“, weil sich die Ehemaligen auch gegen die „Gamechanger“ durchsetzen konnten und 

auch die Mathe Crew im Halbfinale unterlag. Es war also alles für ein spannendes Finale angerichtet. 

Doch zuerst kam es zu einem spannenden und umkämpften torlosen Remis im Spiel um Platz 3, 

sodass das Elfmeterschießen zwischen der Mathe Crew und den Gamechangern entscheiden musste. 

Trotz bärenstarker Torhüterleistung schon im Spiel mussten sich die Zehntklässler von Herrn 

Bilitewski knapp geschlagen geben. 



Im Finale ging es dann weniger knapp zu, auch wenn das Spiel sehr energisch war, es ging schließlich 

um den Turniersieg. Durchsetzten konnte sich mit 3:0 letztlich „Alle Jahre wieder“, die ja schon über 

reichlich Finalerfahrung verfügten, was ihnen neben der sportlichen Qualität womöglich auch beim 

dritten Turniersieg in Folge half. Seit ich über dieses Fußballturnier berichte, ist also neben dem 

Vorkommen von Zitaten von Herrn Hintzke und der guten Stimmung auch der Sieger konstant 

geblieben. Auch für das nächste Turnier muss man die Jungs auf dem Zettel haben! 

Doch zum Glück geht es neben dem Sieg auch um gute Laune und einen schönen Abend, der uns alle 

Jahre wieder beschert wird. Beschert wurden übrigens auch die Zweit- und Drittplatzierten mit 

Pizzagutscheinen zur Wiederauffüllung der verbrannten Kalorien. Bedanken möchte ich mich an 

dieser Stelle noch bei den Organisatoren des Turniers, neben Herrn Engel vor allem auch Julius und 

Emil als Mitglieder der SV. Ein weiterer Dank gilt unseren beiden Schiedsrichtern beim Turnier Lars 

Reeger und Jona Selke, die in professioneller NFV-Montur die Spiele pfiffen.  
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